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Als Teenager entschied 
ich mich für eine Leh-
re als Polymechaniker. 
Doch ich merkte bald, 
dass ich mit Menschen 
und nicht nur mit Ma-

schinen arbeiten möchte. Deshalb 
entschied ich mich Sozialpädagogik 
zu studieren. Nach vier Jahren Stu-
dium in Luzern durfte ich mich So-
zialpädagoge nennen und ich ar-
beitete während zehn Jahren mit 
Menschen, die eine Beeinträchti-
gung haben. 

Seit dem 1. September 2021 bin 
ich der neue Schulsozialarbeiter der 
Sekundarschule Seuzach. Eventuell 
bin ich einigen gar nicht so fremd. 
Das könnte daran liegen, dass ich 
in den letzten zweieinhalb Jahren 
Jugendarbeiter in Seuzach und 
Hettlingen war. In dieser Zeit absol -
vierte ich eine Weiterbildung an 
der ZHAW zum Schulsozialarbeiter. 

Es ist mir eine Freude, dass ich ei-
nen Beitrag zum Wohle der Jugend -
lichen in der Sekundarschule Seu-
zach beitragen kann. Denn das 
Wohl der Kinder und Jugendlichen 
ist für mich eine Herzensangele-

genheit. Gerne weise ich bei dieser 
Gelegenheit darauf hin, dass nebst 
Schülerinnen, Schülern und Lehr-
personen auch Eltern sich gerne 
bei der Schulsozialarbeit melden 
dürfen. Das Angebot ist kostenfrei 
und untersteht der Schweigepflicht. 

 
Roger Bürli 

Schulsozialarbeit

Neu bei der Schulsozialarbeit  

Mein Name ist Roger Bürli

Roger Bürli.

Schulsozialarbeit: 

Wichtig zu wissen 
Die Schulsozialarbeit unterstützt Kinder, Jugendliche und Familien bei 
der Bewältigung von persönlichen und sozialen Schwierigkeiten. Sie 
setzt sich ein für das Wohl der Kinder und Jugendlichen und erarbeitet 
mit ihnen Lösungen für ihre individuellen Probleme und Fragen. Neben 
einzelnen Schülerinnen und Schülern berät und unterstützt die Schul-
sozialarbeit auch Eltern, Erziehungsberechtigte, Bezugspersonen, Lehr-
personen und Schulleitungen. 

Ziel ist es, ein förderndes Lernumfeld zu schaffen, die Kinder und 
 Jugendlichen in ihrer Entwicklung zu stärken und sie zur Erarbeitung 
von eigenen Lösungen bei Konflikten und Problemen zu befähigen. 

 
Wichtig zu wissen: 
•Die Schulsozialarbeit ist ein niederschwelliges Angebot. 
•Die Beratungen sind freiwillig und kostenlos. 
•Die Schulsozialarbeit untersteht der Schweigepflicht. 
•Die Lösungen werden gemeinsam entwickelt und umgesetzt. 
•Wir werden aktiv, wenn sich Schüler/-innen, Lehrpersonen, Eltern, 

 Erziehungsberechtigte oder die Schulleitung bei uns melden. 
Die Schulsozialarbeit ist unter folgenden Namen und Nummern er-
reichbar:  
•Schulhaus Rietacker: Lea Huggenberger, Telefon 052 320 40 71. 
•Schulhaus Birch und Kindergärten: Marina Del Monego, Telefon  

052 320 40 72 und Sanja Joksimovic, Telefon 052 320 40 73. 
•Schulhaus Ohringen: Sanja Joksimovic, Telefon 052 320 40 73. 
•Schulhaus Halden: Roger Bürli, Telefon 052 320 40 74 und Nelly Wick, 

Telefon 052 320 40 75.

Julia Santschi
Stadlerstrasse 31

8472 Seuzach
079 764 21 49

julia.santschi@jusama.ch
www.jusama.ch

Krankenkassen anerkannt

Suchen Sie ...
Entspannung?

Einen Gegenpol zum
Alltagsstress?

Schmerzlinderung?

Meine Anwendungen
Klassische Massage
Funktionsmassage

Hot Stones

Klassische Massage 
Julia Santschi


